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Zitat von plattyplus

Das Problem dürfte nur sein, dass dieses „Ich akzeptiere dann auch a11“, langfristig
Auswirkungen auf die Pension hat. Schließlich gilt die Besoldung der letzten drei Jahre
maßgeblich für die Pension. Wenn man jetzt von a13 auf a11 runter geht, mindert man
damit auch langfristig seine Pension. Schließlich bekommt man so am Ende 71% von
a11 und nicht 71% von a13.

Guter Punkt, daran hatte ich nicht gedacht. Das müsste dann auch geändert werden in
"Besoldung der letzten drei Jahre als Lehrkraft", sonst wird die krumme Alternative DU wieder
zu attraktiv.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/67018-deutlich-fr%C3%BCher-in-pension-gehen-quasi-
unm%C3%B6glich/?postID=854428#post854428

https://www.lehrerforen.de/thread/67018-deutlich-fr%C3%BCher-in-pension-gehen-quasi-unm%C3%B6glich/?postID=854213#post854213
https://www.lehrerforen.de/thread/67018-deutlich-fr%C3%BCher-in-pension-gehen-quasi-unm%C3%B6glich/?postID=854428#post854428
https://www.lehrerforen.de/thread/67018-deutlich-fr%C3%BCher-in-pension-gehen-quasi-unm%C3%B6glich/?postID=854428#post854428

